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Von Schondorf lernen: Pilotprojekt „Miteinanderweg“ für Trudering-Riem  
BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 01014 des Bezirksausschusses  
des Stadtbezirkes 15 – Trudering-Riem vom 22.10.2020;  
ergänzendes Schreiben vom 15.12.2023  
 
 
Sehr geehrter Herr Ziegler, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir kommen zurück auf Ihr ergänzendes Schreiben vom 15.12.2023 zu o.g. Antrag, in dem Sie 
konkrete Örtlichkeiten nennen, die aus Sicht des BA 15 zur Aufstellung eines sog. 
„Miteinander-Schildes“ geeignet sind. Für die gemachten Vorschläge bedanken wir uns. 
 
Zu den vorgeschlagenen Örtlichkeiten können wir Ihnen folgende Rückmeldung geben: 
 
Bei den Örtlichkeiten Grottenweg zwischen Schrammingerweg und Fauststr., Breites Geräumt 
zwischen Am Hochacker und Fauststr. sowie Friedrich-Panzer-Weg zwischen Grenzkolonie 
und Waldperlach handelt es sich nicht um öffentlichen Verkehrsgrund, sondern um entweder 
städtischen Wald oder nicht städtisches Eigentum. Diese Wege liegen daher nicht im 
Zuständigkeitsbereich des Mobilitätsreferates und eine Beschilderung kann daher nicht durch 
uns erfolgen. Diese müsste die/der jeweilige Eigentümer*in vornehmen. 
 
Der Weg von Am Eulenhorst nach Solalinden liegt außerhalb des Stadtgebiets München, auch 
hier kann aufgrund der fehlenden Zuständigkeit keine Beschilderung durch uns vorgenommen 
werden. 
 
Bei der St.-Augustinus-Str. handelt es sich zwar um öffentlichen Verkehrsgrund, allerdings 
fährt der Radverkehr hier grundsätzlich im Mischverkehr, so dass die Grundidee eines 
„Miteinander-Schildes“ aus unserer Sicht bei dieser Örtlichkeit nicht gegeben ist.  
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Der Isar-Inn-Weg zwischen Friedenspromenade und Feldbergstraße und im weiteren Verlauf 
westlich der Feldbergstraße auf die St.-Augustinus-Straße, sowie der Weg im Riemer Park am 
Übergang Straßl ins Holz sind städtische Grünanlagen. In Abstimmung mit dem zuständigen 
Baureferat (Gartenbau) können wir Ihnen mitteilen, dass hier „Miteinander-Schilder“ an die 
bestehenden Schilderträger angebracht werden können.  
 
Um öffentlichen Verkehrsgrund handelt es sich tatsächlich nur bei dem Weg Am Hochacker 
zwischen Schrammingerweg und Markgrafenstr. sowie dem Alexisweg. Beim Alexisweg 
können wir das sog. „Miteinander-Schild“ aufstellen, da es sich hierbei um einen gemeinsamen 
Weg handelt, der für Radfahrende zugelassen ist. Der Weg Am Hochacker zwischen 
Schrammingerweg und Markgrafenstr. ist zwar öffentlicher Verkehrsgrund, jedoch ist dieser 
nicht beschildert, so dass es sich hier rechtlich um einen Gehweg, nicht um einen 
gemeinsamen Weg, handelt. Eine Beschilderung kann daher nicht angebracht werden. 
 
Die Beschilderung am Alexisweg sowie den genannten Grünanlagen werden wir zeitnah 
anbringen.  
 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Verständnis dafür, dass die Aufstellung des sog. 
„Miteinander-Schilds“ nicht an allen vorgeschlagenen Örtlichkeiten möglich ist. Wir hoffen 
dennoch, dass die Anbringung der Schilder an den oben genannten Örtlichkeiten auf die 
gegenseitige Rücksichtnahme hinweisen und das Verständnis hierfür stärken. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
gez.  
MOR-GB2.24 


